
VOM 14. - 27. APRIL 
IM CINEPLEX KÖNIGSBRUNN

Wir freuen uns über jedes Wir freuen uns über jedes 
neue Mitglied, das uns 
durch aktive Mitarbeit 
zur Seite steht oder durch 
Mitgliedsbeiträge oder 
Spenden unterstützt.

www. sowas-online.de



CINEPLEX KÖNIGSBRUNN
Donnerstag 14. April

Premiere
Sektempfang 19.00 Uhr
mit Begrüßung durch 1. Bgm. Franz Feigl
Filmbeginn 19.30 Uhr

Sonntag 17. April

Matinee
mit Regisseur CARL-A. FECHNER
Filmbeginn 14.00 Uhr

Sonntag 17. April

E-Mobilitätsshow
auf dem Europaplatz von 13.00 - 18.00 Uhr
mit Testfahrzeugen von BMW, Tesla,
E-Fahrräder und E-Motorräder

Veranstaltet von:

       Teilnehmende Firmen:
Kohl Wasser & Wärme, Bobingen · Häring Solar, Obermeitingen

Polarstern - Energie, München · Königsbrunner Auto-Teiler 
Fahrrad Dittman, Königsbrunn · Radl-Eck Elias, Königsbrunn 

Umweltstation Augsburg · Energieeffizienz der Stadt Königsbrunn 
Stadtbücherei Königsbrunn · Ulrichs Buchhandlung, Königsbrunn 

Unterstützt von:

EIN FILM ÜBER EINE GROSSE VISION
UND MENSCHEN, DIE SIE UMSETZEN: 

Deutschland steht zweifellos vor der größten strukturellen 
Veränderung seit Beginn des Industriezeitalters. 

Mit POWER TO CHANGE – Die EnergieRebellion wird das 
Jahrhundertprojekt Energiewende filmisch erlebbar. Dies 
ist die Geschichte einer Suche – einer Reise, auf der Fragen 
aufgeworfen und Antworten gefunden werden.

Der Film stellt die Auseinandersetzung um eine Energie-
wende dar, die von unten erfolgt – dezentral und regional. 
Er greift die persönlichen Geschichten von Menschen auf, 
die die Erhaltung ihrer natürlichen Lebensgrundlage selbst 
in die Hand nehmen und verwebt dabei Personen und 
Schauplätze zu einem authentischen Zeitdokument.

Ein Film, der verwöhnt – mit cineastischen Bildern im Ci-
nemaScope Format (Kamerapreisträger Philipp Baben der 
Erde), der herausragenden Musik des siebzigköpfigen, 
tschechischen Symphonieorchesters (Komposition Ralf 
Wienrich und Eckart Gadow) und einer einzigartigen Film-
geschichte.
 
Basierend auf jahrelanger Recherche zeigt Power To Change 
mit journalistisch-analytischem Blick Aktivisten, Unterneh-
mer, Visionäre und Kritiker. Ihr alltäglicher Kampf um die 
Energiewende wird auf die mediale Weltbühne projiziert. 

Ein Film, der einen Punkt hinter die Weltuntergangsszena-
rien und abgehobenen Diskussionen um die Machbarkeit 
der Energiewende setzt: Kurzweilig, spannend, faszinierend 
und ohne moralischen Zeigefinger. Trotzdem unversöhnlich 
da, wo Versöhnung nicht möglich ist.

POWER TO CHANGE zeigt den Aufbruch in eine Zukunft, die 
ohne fossile und atomare Energieträger auskommt – ganz 
nah an den Akteuren: berührend, bewegend, überraschend 
und informativ.

POWER TO CHANGE blickt weiter: In der Ukraine macht der 
Film erfahrbar, warum Menschen sich mit allem, was ihnen 
geblieben ist, für ein demokratisches Energiesystem ein-
setzen und wie die Abhängigkeit von fossilen Energien 
Kriege auslösen kann.

POWER TO CHANGE ermutigt die Zuschauer dazu, gemein-
sam für eine nachhaltige und gerechte Welt zu kämpfen!

„ Die Menschen wissen mehr über die Dramen in der Welt, 
 als über ihre Lösungen – das wollen wir ändern.“
 Regisseur Carl-A. Fechner

„ Jeder von uns kann einen kleinen Beitrag leisten, der
 in sich betrachtet keine große Wirkung hat, aber die
 Summe aller Veränderungen ist es, die nachher diesen   
 Change ermöglichen.“ Amir Roughani | Unternehmer, kam   

 als elfjähriger Flüchtling nach Deutschland.

„ Atomenergie ist unsicher, unwirtschaftlich, unnötig und
 wir wollen sie nicht.“ Peter Smith | ehemaliger Sicherheits-

 ingenieur im Atomkraftwerk Hinkley Point, ist aus der 

 Atomindustrie ausgestiegen


